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Proteste gegen Nazikundgebung in Offenburg

Für den 23. Ok to ber 2010 ri efen Ne ona zis aus dem Um feld der „fre ien 
Kräfte“ zu einer De mons tra ti on un ter dem Mot to „Nachträgli che Si cher
he its ver wahrung ist le gitim – ke ine Fre iheit für Schwerststraftäter“ in Of
fenburg auf. Die Stadt ver waltung deg ra di er te die De mons tra ti on zu einer 
sta ti onären Kund ge bung auf dem Marktplatz und ver bot unnöti ger we ise 
Sprin gers ti efel und Bom berjac ken.

In nerhalb we niger Wo chen wur den Ge genak ti onen gep lant und mo bili si
ert. Am En de ka men rund 400 Mens chen zu einer an ti fasc his tisc hen Kund
ge bung in die Of fenbur ger In nens tadt. In vi elen Re debe iträgen wur de klar 
ge macht, dass „Na zis in Of fenburg nichts ver lo ren“ hätten. Die Po lizei 
war le dig lich mit 300 Be amt_in nen im Ein satz, da bei wur den die Be re its
chaftspo lizist_in nen von Bun despo lizist_in nen aus Rhe in landPfalz und 
Ba yern un terstützt.

Et wa eine Stun de vor dem Be ginn der Na zikund ge bung wur de die Po lizei 
durch eine an einer Ha usec ke ab gestell te Fahr rad tasc he in hel le Auf ruhr 
ver setzt. Der Be re ich wur de großräumig ab gesperrt, die Tasc he durch ei
nen Po lize ihund und einen Be am ten un tersucht. Je doch ka men nur die 
Wo chenen de inkäufe einer Pas santin zum Vors che in.

Die 55 Ne ona zis, da run ter vi ele Auswärti ge, wur den von rund 500 Mens
chen auf dem Rat ha usp latz „ge kes selt“ und aus ge buht. Ein zig je we ils eine 
Po lize iket te und 5 Me ter Abs tand zu al len Se iten schützte an di eser Stel le 
die „auto nomen Na ti ona list_in nen“.

Nach et wa eine in halb Stun den wur de ih re Kund ge bung für be en det erklärt, 
die fol gende Ab re ise wur de für die Po lizei ze it we ise zu einem Spießru ten
la uf. Von al len Se iten wur de der Wan derkes sel der Na zis von An ti fasc
hist_innenbegleitet undbedrängt.VereinzeltflogenEierundFlaschen.
Die sich tlich über forder ten und von Stutt gart 21 gesc hla uch ten Po lize
ikräfte hat ten je de Mühe, die Na zis un besc ha det zu ih ren Autos zu beg le
iten. Eine Per son wur de bru tal von einem BFETrupp in Ge wahr sam ge
nom men, einen Me ter von den Na zis ent fernt auf den Bo den ge wor fen 
– was die Na zis mit „Zu gabe!“Ru fen be jubel ten – und im Po lize ig riff ab
geführt.

In einer Se itens traße wur den rund 150 An ti fasc hist_in nen von einer BFE
Ein he it fest ge setzt. Trotz dem beg le ite ten noch et wa 100 Mens chen den 
Wan derkes sel der Na zis zu ih ren Autos auf einem ab ge lege nen OBIPark
platz.

Anarchistisches Netzwerk Südwest* gegründet
Am 28. Au gust ha ben wir im Rah men einer So liCock ta il bar in Mann he
im die Grün dung des An ar chis ti schen Netz werks Süd west* ge fe iert. Ze
it gle ich ist un se re Web si te ver öf fent licht wor den. Wir do ku men ti eren an 
di eser Stel le un se re Grün  dungs  er  klä rung.

Wer sind wir?
Das An ar chis ti  sche Netz werk Süd west* ist ein Zu  sam  mens chluss von li 
ber tären bzw. an ar chis ti  schen Grup pen und Ein  zel  per  so nen aus dem „süd
west  li chen“ Te il des de utsch  spra chi gen Ra umes, al so dem Sa ar  land, Rhe
in  landPfalz, Ba denWür t tem  berg, aber auch aus Ost  frank re ich und der 
Nord schwe iz.

Die in di esem Netz werk tä ti gen Grup pen eint das Zi el, eine so  li da ri  sche, 
re  spek t vol le, ge walt und herr  schafts fre ie, al so eine eman  zi pa to ri  sche Ge 
sell  schaft auf  zu  ba uen.

Ein sol ches Vor  ha ben ist in den herr  schen den Ver  häl t  nis sen nicht oh
ne wei te res mög  lich: Im Ka pi ta  lis mus ste hen nicht die Be  dür f  nis se al
lerMenschen,sonderneinzigeinenachProfitmaximierungausgerichtete
Ver  wer tung al ler Le  bens  be re ic he im Vor   der  grund.

Um einer be fre iten Ge  sell  schaft näher zu kom men, müssen wir auch all 
täg  li che Herr  schafts  ver  häl t  nis se und me cha  nis men wie Ras  sis mus, Se 
xismusundAntisemitismusunddieVerflechtungvonStaat,Nationund
Kapitalgemeinsamreflektieren,analysieren,kritisierenundletztendlich
als Gan zes über  win den. Da bei ble iben wir nicht bei der For  de rung nach 
we  ni ger Ar  be it, un ein  ge schränktem Blei  be recht, bil  li gem Wohn ra um 
oder kos ten lo ser Bil  dung ste hen, son  dern for  dern den ge  sell  schaft  li chen 
Re ich tum für al le.

Was ma chen wir?
Das Netz werk bi etet die Ba sis für Ver   net  zung, Aus ta usch, Dis  kus  si on, 
Reflektion,dasZusammenkommenmitanderenAnarchist_innenunddie
Pla  nung ge  me in  sa mer Ak ti onen, wie bei  spi els  we ise Ver  an  stal tung(sre ih)
en, De  mons tra ti onen und Mo  bi  li  sie run gen. Durch den ge  me in  sa men Aus
ta usch von Er fah run gen können wir un  se re The orie ver  ti efen und die Pra
xisausweiten.DieindiesemNetzwerkvernetztenGruppenbleibenauto
nom. Das Netz werk be tre f  fen de Ent  schei  dun gen wer den auf mo nat  li chen 
De le  gi er ten tref fen und in Rück  spra che mit den da hin ter s te hen den Grup
pen ge trof fen.

Wi eso ein Netz werk?
Wir ha ben uns be wusst für ein Netz werk mit of  fe nem Cha rak ter ent  schi
eden, um an  de ren Grup pen und Ein  zel  per  so nen eine le ich te re Te il ha be zu 
er mög  li chen. In den ver   gan  ge nen Jah ren ist die Zahl an ar chis ti  scher bzw. 
li  ber tärer Grup pen ge ra de im Süd wes ten* ste tig ge  sti egen, eine Ver   net 
zung gab es je  doch nur ver  ein  zelt. Auch um be s te hen de oder kom  men de 
Struk tu ren zu mo ti vi eren, den Auf und Aus bau di eser so  li da risch zu be
gle iten und Grup pen in “Struk tur schwa chen” Re  gi onen or  ga  ni sa to ri  sche 
Un ter  stüt  zung zu  kom men zu las sen, ha ben wir das An ar chis ti  sche Netz
werk Süd west* ge  gründet.

*Uns ist be wusst, dass wir uns durch un  se re Na  mens  ge  bung in ge wis ser 
We ise räum  lich und sprach  lich ein schränken, was uns als Netz werk aber 
hilft, ar  be its- und ak ti  ons  fähig zu ble iben. Wir stre ben je  doch eine Ver   net -
zung mit Netz wer ken und Grup pen aus an  de ren Re  gi onen an.

An ar chis ti  sches Netz werk Süd west* im Au  gust 2010
www.anetz.org  in fo@anetz.org

november 2010

In Freiburg stehen 900 Wohnungen bzw. Häuser ungenutzt leer, gleichzeitig müssen 700 Menschen auf der Straße leben. Der Leerstands-
melder erleichtert die Suche nach Räumen für eine sinnvolle Zwischennutzung, wie z.B. unkommerzielle Kultur, Wohnen oder Arbeiten.

Jetzt Leerstand melden: www.leerstand-freiburg.info
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Termine in Freiburg und Umgebung

8.11. | 18:30 | Ca fé As pekt, Ni emensstraße/Ber toldstraße
Ak ti onen ge gen den Be such des Mi nis terpräsi den ten an der Uni

9.11. | 17:30 | Platz der alten Synagoge
Gedenken an die Reichspogromnacht 1938

10.11. | 19:30 | KTS, Basler Straße 103
a-Bar: „Die Feuerprobe“ – Novemberpogrom von 1938

14.11. | 09:00 | Rheinau-Memprechtshofen
Heldengedenken verhindern!

17.11. | 21:00 | KTS, Basler Straße 103
Punker_innenkneipe - Unzumutbar im Exil

Gegen linke Bewusstlosigkeit – für einen konsequen-
ten Antifaschismus!

Eine Be din gung wird sich für die Lin ke nie ändern: Wenn sie al le 
Verhältnis se um werfen will, in de nen der Mensch ein er ni ed rigtes, ein 
geknechtetes,einverlassenes,einverächtlichesWesenist(Marx),wenn
sie al so Eman zi pati on und eine bef re ite Ge sell schaft will – dann bra ucht 
sie zwar vor al lem eine ra dika le Kri tik di eser Verhältnis se, aber kommt 
da bei nicht um de ren ak tu el le Besc haf fenhe it he rum. Die Aus gang sla
ge für den Kampf um eine bef re ite Ge sell schaft ändert sich ständig, ihm 
kom men zu un ters chi ed li chen Ze iten und Or ten un ters chi ed li che Ge gen
be wegun gen, Prob le me und Chan cen ent ge gen. So ste hen et wa Fasc his
mus, Wirt schaftswun der oder Kri se für sehr vers chi ede ne Aus gang sla gen, 
die stets auch vers chi ede ne Ge gens tra tegi en er fordern.

Ak tu ell gibt es je doch eine welt we ite, eine recht sra dika le Be wegung, von 
der Lin ke übe rall eigent lich ih re Aus gang sla ge bed roht se hen müssten – 
doch wofür ein großer Te il der Lin ken, ob bürger lich oder ra dikal, al
les an de re als an ge mes se nes Be wuss tse in ze igt: Nämlich der Is la mis mus. 
In sehr un ters chi ed li chen Ausprägun gen bemüht er sich mit einer fun da
men ta lis tisc hen Aus le gung des Is lam um eine po litisc he Ord nung der Ge
sellschaft.EinabsoluterÜberlegenheitsanspruchwirdexpansivindieTat
um ge setzt – geprägt durch An ti moder nismus, Auto rität und Res senti ment.

Die an ti fasc his tisc he Kri tik des Is la mis mus geht da bei über eine – eben
falls not we nige – pa usc ha le Kri tik al ler Re ligi onen hi na us. Sei es Chris
tentum, Budd his mus oder eben der Is lam: Denn de ren „ein fa cher“ Gla ube 
ist zwar Irr sinn und steht wirk li cher Eman zi pati on im Weg. Aber so lan ge 
Mens chen da mit nur ihr eige nes Le ben einschränken und an de re Vors tel
lungen zu las sen, stel len sich einer Lin ken he ute größere Prob le me. An
ders ist das bei christ li chem Fun da men ta lis mus, der selbstverständlich 
als Prob lem wahr ge nom men wird. Bru tale Gla ubens kri ege, an ti eman zi
pato risc he Mo ral vors tel lungen und Fortschritt sfe ind lic hke it mit dem Ans

pruch auf ge sell schaft li che Gültig ke it sind – völlig zu Recht – schon lan
geimFokuslinkerKritikundPraxisangekommen.Dochwassomitbei
wahn sin ni gen Evan ge lika len noch zum gu ten Ton bürger li cher und ra
dika ler Lin ker gehört, wen det sich mit Blick auf die Ha mas oder das ira
nisc he Re gime me ist in Schwe igen, Ak zeptanz oder gar Verständnis.

Das ist ab surd, drängt sich doch der Is la mis mus als Geg ner der Lin ken ge
radezuauf.GeprägtdurchenormenAutoritarismus,SexismusundAnti
semi tis mus wird hi er re ligiöser Fun da men ta lis mus als Ge sell schaftsord
nung durc hge setzt – ge walt sam ge gen Un passen de und An ders den kende. 
Was sich sehr wahr neh mbar und öffent lic hke itswirk sam äußert: Von ri
goro sen Vors chrif ten für alltägli ches Le ben, über die Hin rich tun gen Ho
mosexueller bis hin zummörderischenTerror gegen „Ungläubige“. So
ver ne inen is la mis tisc he Sta aten und Be wegun gen das lin ke Pro jekt einer 
bef re iten Ge sell schaft mit außeror dent li cher Bru talität und Vollständig ke
it. Sie sind fak tisch recht sra dikal, und eine Lin ke, die das nicht als Ang
riff auf die eige nen Zi ele wahr nimmt, gibt ih ren eman zi pato risc hen Ans
pruch pre is und of fenbart po litisc he Be wuss tlo sig ke it. Natürlich ist di ese 
Praxisnichtnurungewohnter,sondernauchkomplizierteralsderKampf
ge gen Ne ona zis. Et wa we gen der Fra ge, wo „nor ma ler“ re ligiöser Irr sinn 
aufhört und Is la mis mus anfängt, und we il Ne ona zis im po litisc hen All tag 
le ich ter aus zu mac hen sind als Is la mis tInnen. Aber An ti fasc his tInnen, die 
vi ele In forma ti onen über Ne ona zis re cherc hi eren und hun derte Ki lome
ter zu de ren Aufmärschen fah ren, könnten auch is la mis tisc he Pa rolen er
kennen,islamistischeSymboleidentifizierenundzumindestnichtmitIs
la mis tInnen zu sam me nar be iten.

Die Lin ke soll te in einem an ti fasc his tisc hen Kampf ge gen den Is la mis mus 
bes timmend se in. Während das wohl nicht so schnell zu ha ben ist, wäre 
aber der drängend ste Schritt auch der ein fach ste: Ke ine Zu sam me nar be
it mit Is la mis tInnen, ke ine Dul dung und ke ine Ak zeptanz! Is la mis mus ist 
ke in Te il der Lösung – son dern Te il des Prob lems: Ge gen lin ke Be wuss
tlo sig ke it und für einen kon se qu en ten An ti fasc his mus!

DenganzenTextgibtesauf:www.frankfurt.umsganze.de

Die Wandzeitung wird regelmäßig vom WandzeitungsKollektiv in 
der Anarchistischen Gruppe Freiburg herausgebracht. Wir wollen 
eine Gegenöffentlichkeit zu den bürgerlichen Medien schaffen, in
dem wir unsere Inhalte an die Wände kleistern. 
Mail uns deine Beiträge, deine Kritik und dein Feedback!

Mail: wandzeitung@riseup.net 
WebArchiv: www.agfreiburg.org/wandzeitung

wandzeitung #5
november 2010

se
it

e 
2
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